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Gericht 

AUSL 

Rechtssatznummer 

RS0134400 

Entscheidungsdatum 

22.11.2018 

Geschäftszahl 

Bsw18297/13 

Norm 

MRK Art6 Abs3 litc IV3b 

Rechtssatz 

Das Recht auf unentgeltlichen rechtlichen Beistand gemäß Art 6 Abs 3 lit c MRK unterliegt zwei 
Voraussetzungen. Einerseits darf der Antragsteller selbst nicht über ausreichende Mittel verfügen, um für 
einen Rechtsbeistand aufkommen zu können. Zweitens muss die Gewährung der Verfahrenshilfe im 
„Interesse der Rechtspflege“ liegen. Ob die Gewährung von Verfahrenshilfe im Interesse der 
Rechtspflege liegt, ist unter anderem anhand folgender Faktoren zu beurteilen: der Schwere des Delikts, 
der Schwere der potentiellen Strafe, der Komplexität des Falles und der persönlichen Situation des 
Antragstellers.  

Aus dem Recht auf unentgeltlichen rechtlichen Beistand kann nicht abgeleitet werden, dass einer Partei in 
jedem Fall, in dem die Gegenpartei von einem Anwalt vertreten wird, ein unentgeltlicher Rechtsbeistand 
gewährt werden muss. 

Entscheidungstexte 

TE AUSL 2018-11-22 Bsw 18297/13 

D. L. gg Deutschland (T1) 

Aus dem Recht auf unentgeltlichen rechtlichen Beistand kann nicht abgeleitet werden, dass einer Partei in 
jedem Fall, in dem die Gegenpartei von einem Anwalt vertreten wird, ein unentgeltlicher Rechtsbeistand 
gewährt werden muss. (T2) 
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